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Der Spitzenkandidat des Team Stronach,

der Stubaitaler Walter Jenewein, sieht bei

einer nicht zufriedenstellenden [,<isung

in der Agrarfrage weiteren Sffeit und die

Möglichkeit von Batiemaufstilnden.



s sci cin guies (j6pr;ich mit
eincm frszinieren,len Unrcr
nehnrr gcs'esen, sag Tem

Stonach Spitzcnlendnlar Walter Jc
newcin über sein crstcs Zusammentref
{en mit I-istengründer Frank Snonach.

Schnell hüne mar eine Einigung gefLrn

den, das .lenewein, sellxt Untcrneh-
mel der richrGe Mann wäre, ul]1 die
irs Trudeln gerarene Tirol Maschine

des \üirtsch.rftsm.rgnaten wiedcr al{
Kurs zu bringen. Geld habe dabei liei
ne Rolle atspic'lt, wie zulegt auch 6eim

vechsel der stcüschen tsZÖ Abse

ordneten Manina Schok kolportiert
mrtle Schenk soll von Stron.rch Geld
oh,lten haber. würde sic in den Klub
von Slronach wechseln. Für Jenewenr
kein Thema: ,Ich wurde sichcr nicht
gekauft und kann dies jederzeit eides-

srättlich erkl;iren.' Seinen Standpulkt
erklärtc Jcnelrein auch bezüglich der

ak entsclieidendes Vahlkampfthcma
gehenden AgraLgemeinschaf tsf rage, dic

Jenewein lneis trnter Dmck gebracht

hat, verknüpIar ihn doch enge Fmili
enbande mit Agrarobmann Goühard

Jencwein sowie Agraranw.rtt EwaldJe

novein zudem k2ndidiene auf Vafter

Jcneveins Liste zuL Gcmcinderarswali
auctr PlarttoLm Agrar obmam Georg
Danzl auf Pl*z mei. FürJenewein sind
solche Verbindungen jedoch zweitrm-
gig, cr sci ,kein radikaler Agrarier,

sondern ein lösungsorientierter Sach-

politiker". Auch sei er kein Mitglied
einer Agrarecmcinschafl,,ln Gegen

eil. IcL konnte in letzrer Zeh nicht
immer einer Mcinuns mir der Sache

sein", so JeneweiD. Für ihn ist eine Lö
sung der für lirol wichtigen Frage nur
möslich, §,eoo man nr den Gemein
den moderierte Gspräche ,wischen
Agrar- nnd Gerneindevenretern ftihn,
einer dezidierten Rückübetragung,

wie von dcn Oppositio.spatei€n und

deL SPÖ jülgst irn I"andtag gefordert,

eteih lencwein jedocn eine Absage.

,Die ÖVP hat es nicht seschafft, diess
ltema zu löscn. man kann aber auch

nicht einlach sagen, dass drs Gemein
degur so einfach rückübenragen wird,
dann konmt es unter Umständea zu

BaueLnau{ständen. Nur mit der Rück-
übettragung ist das Thena auch nicht
erledi*t", so lenewein. Auch dann wür-

de weitcr gestritten, zwar eri<emrc mar
dic Höchstgerichßurteile m, müssc

aber, so Jen*'eitr, jede Gemeinde ein

zeln bctrachtcn und vor Ort Frieden

schaffen. Dan bräuchte es aucl ein

Regelwerk, das mm aber erst rufgrund
eines entsprechenden ValJergebnises

Bezüglich VahleLgebnis gibt Jene-
vein, desen Team sich als ,,Bürger'
licle do Mnte" de6den. aLs D*ise

,,Die Ö\? hat das Agrartiema
nicht gelöst. Nur mit einer
Rückübeftägung ist das

Thema aber auch nicht erledigt."

Wa terlenewein Spilzeikfld dal ieam Sinnach

nur .rus, in den Landtag einziehen zn

wollc'n. ,,Umso besser: umso liebu', er-

eänzt der Miederer Vi,ebürsermeiste!
der m nöglichen Koalitionssdprächen
nach dct \üahl niemanden auschließen
will es gehc aber darum, die themo
des Tem Stronach umzuset'ztn.

Darunter 6Ddet sich auch ein klares

llekenntris zu cinem energieautarken

Tirol, vor rllem mittels crneuerbarer

trncrgic tu Ibrm von l']horovoltaik,
die dc'm Bürger leichrer zugänglich gc

macht wcrden soll oder \t(tasserkr:rli.

Dic Rcssourcen cla;u wären opdmal.

,,Es kann doch nur das Schönste sein,

zu v'issen, das mcine Enc'rgie aus dem
Tiroler Lmd kommt", so Jcrrewein.
Einsetzen will sich Jenewein nlt sei-

nem Team auch für eine Se*ung der
steuerlichen Belastung und vervcist
hier vor rllem auf die hoLLenden Lohn
nebenkosc'n. \fichtig sei auch ein Urn
setzen dcr schon lang aostehenden Ver
s.altungsrc'form, da vor allem in diesen
Bercich enormc Einsparungen möslich
seien. Auch dem von Frank Sroft].d
forcierten Beteiligungsmodell kmn Ie-
newein viel abg*itcn, dc'm ,damit
würde die §firrschaft wieder Lunder

lauIen." Ebenso lordert letiwein eine

Auf hebune der Kam,rerpfl ich6eitLäse
bei Arbeirer und \f irtschaftskmmer
sowie melr 'Iränspfferz, vor alon im
Zus€ von LandesförderLngen.


